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J

ier, wo zur Bildung jugendlicher Seelen

Früh mit dem erſten Morgenlicht

J

Schon Menſchenfreunde wachen, und das Tagwerk

wehlen

Zu langem Unterricht



Wier, wo ich oft die wahre Weitheit hörte,

Wenn ſie, mit Himmeleglanz geſchmuckt

Die göttliche Religion den Glauben lehrte,

Der noch im Tod begluückt;

8
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J
Dier, wo vertraut im Umgang mit den Muſen,

e Die Rom aund Griechenland gelehrt,J

d9 Mein Herz ſich hob, mit Jnnbrunſt in dem Buſehn,
Jch ihre Gunſt begehrt;

Hier, Gott des Segens, Schopfer meiner Tage /7

Streu ich dir Weirauch, nimm ihn an:

Du fuhrteſt mich, fern war des Trübſinns Plagt

Zum Greniſiein meiner Bahn;
ü
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lenkteſt vor den Klippen, die der Jugend

Nit todtlichen Gefahren draun,

Kahn vorbey, ließ'ſt Freunde holder Tugend

Mir ſtets zum Schutzgejſt ſeyn:

weih ich mich! beglücke du die Lehrer

Mit deiner Segensvollen Hand,

fiets ihr Schutz und ihres Glücks Vermehrer,

Zum Wohl dem Vaterland.

ie ſührten auf dem Pfad der ſanften Tugend

Mich zu dir, Gott des Lebens, an:

Gnade blickteſt du auf meine Jugend,

Begluckteſt meine Bahn.



ν,

Ha

An

An
Di Lehrer, würdig aller ſeelnen Freuden,

Lebt mit den Eurigen beglückt!

Belohne du, Gott, ihres Amtes Leiden,

Erleichtre, was. Sie drückt.

/n
eOit Tugend, ibr Gefehrten, hin iur Wonne

Geht muthig den gereigten Pfad:

Gott lenkt mit Weisheit Welten, lenkt die Sonnet

So lenk' er euern Rath.

ccDen Gonnern, deren Weisheit mit Entzücken

Für Unfall dieſen Tempel ſchutt,

Und um des Staates Wohlfahrt zu beglücken,

Nit Eifer unterſtüit,



üh'n im Alter, wie im Lenien,V Denen bl

Die Jahre ewig; ſchmücke du,

bn, Sie mit Freud', die Schlaf mit Roſenkranten,

Den Geiſt mit edler Ruh.

tan
J darf ichs wagen! Jo ſeph lebe! Wonne

Beſtrahle Friedrichs Tugendlauf!

Beſegnet biſt du, Schule, ſieh, die Sonne

Geht deinem Glücke auf.
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